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PRESSEERKLÄRUNG Berlin, 10.04.2025 

 
Kommunale Wärmeplanung 
aus der Praxis für die Praxis 
 
Der Deutsche Städte- und Gemeindebund hat heute gemeinsam mit 
der PD – Berater der öffentlichen Hand GmbH unter dem Titel 
„Starthilfe kommunale Wärmeplanung“ einen Praxisleitfaden für 
Städte und Gemeinden veröffentlicht. 
 
Der Leitfaden wurde von der kommunalen Praxis für die kommu-
nale Praxis erstellt. Grundlage dafür sind Erfahrungen aus einem 
Beratungsprozesses mit insgesamt zehn Kommunen aus ganz 
Deutschland. Durch Arbeitshilfen und Vorlagen werden Hinweise 
zu den einzelnen Schritten der kommunalen Wärmeplanung ge-
geben. 

„Wir wollen die Kommunen mit dem Praxisleitfaden dabei unter-
stützen, die Wärmeplanung erfolgreich als ersten Schritt für die 
Wärmewende zu meistern. Die Wärmeplanung fordert den Kom-
munen viel ab: personellen und finanziellen Einsatz, vor allem 
aber eine strategische Voraussicht auf Jahre und Jahrzehnte. Wir 
fordern die Bundespolitik auf, die hierfür erforderlichen Rahmen-
bedingungen zu schaffen, auf die sich die Kommunen verlassen 
können. Die Wärmeplanung ist zugleich die Chance zu zeigen, 
dass lokale Ansätze funktionieren - nicht gegen, sondern zusam-
men mit den Menschen. Unser besonderer Dank geht an die ins-
gesamt zehn Städte und Gemeinden, die sich gemeinsam auf den 
Weg gemacht haben, einen Prozess zu gestalten, von dem am 
Ende alle Kommunen in Deutschland profitieren können“, so Dr. 
André Berghegger, Hauptgeschäftsführer des Deutschen 
Städte- und Gemeindebundes.  
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„Mit der „Starthilfe Kommunale Wärmeplanung“ bieten wir konkrete Instrumente für 
praxisnahe Methoden und Vorgehensweisen von Projektleitungen an. Damit kommen 
wir unserem gemeinsamen Ziel mit dem Deutschen Städte- und Gemeindebund nä-
her, möglichst viele Gemeinden und Städte dadurch im Planungsprozess zu unter-
stützen“, ergänzt Melanie Kunzmann, Mitglied der Geschäftsleitung der PD – Be-
rater der öffentlichen Hand, anlässlich der gemeinsamen Veröffentlichung. 

 

Der Leitfaden kann auf der Internetseite des Deutschen Städte- und Gemeindebun-
des unter folgende Adresse abgerufen werden: 

https://www.dstgb.de/publikationen/pressemitteilungen/kommunale-
waermeplanung-aus-der-praxis-fuer-die-praxis 
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